
Parkdauerbegrenzung Seybothstraße 3; Antrag der Grünen-
Fraktion

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01431 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirks 18 – Untergiesing-Harlaching vom 15.12.2020

Sehr geehrter Herr Weisenburger,

wir kommen zurück auf Ihren Antrag vom 15.12.2020 und teilen dazu Folgendes mit:

Der Antrag zielt – ebenso wie der von uns mit Antwortschreiben vom 14.10.2019 bereits 
negativ verbeschiedene Antrag-Nr. 14-20 / B06696 – darauf ab, in der Seybothstraße vor 
Anwesen Hausnummer 3 Kurzparkplätze einzurichten. Dort befindet sich eine Metzgerei.

Im Rahmen der Prüfung des aktuellen Antrags haben wir die Örtlichkeit im letzten halben Jahr 
(wiederholt) mehrfach zu unterschiedlichen Zeiten aufgesucht, um eventuell zu einem anderen
Prüfergebnis als vor zwei Jahren zu kommen.

Die Voraussetzungen zur Errichtung einer Kurzparkzone liegen jedoch weiterhin nicht vor: Bei 
sämtlichen Ortsbesichtigungen waren – trotz Vorhandensein von Baustellen – stets genügend 
freie Parkplätze direkt vor dem Anwesen als auch in der näheren Umgebung festzustellen. 

Bei einem persönlichen Gespräch mit der Betreiberin der Metzgerei am 26.02.2021 gab diese 
(sogar) an, dass aus ihrer Sicht (auch) gar kein Bedarf für das Treffen von verkehrlichen 
Maßnahmen bestehe. Zumindest nicht im Moment.
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Eine zwingende Notwendigkeit, regelnd in der Verkehr einzugreifen, liegt somit aus Sicht der 
Straßenverkehrsbehörde anhaltend nicht vor (vgl. § 45 Abs. 9 StVO).

Der Antrag des Bezirksausschusses ist somit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
An das Direktorium HA II / BA-Geschäftsstelle Süd (per Email)
m.d.B.u.K. unter Bezug auf die Zuleitung vom 18.12.2020
An MOR GL 5 Beschlusswesen (per DMS)
zum Eintrag ins RIS

III. Über MOR GB 2.211
zur Billigung und zum Austrag in der Masterliste
zur WV MOR GB 2.2111 - SB

gez.
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